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Dr. h. c. Hans-Joachim H e u s i n g e r  :
Wahlen im 40. Jahr des Bestehens der DDR — weitere 
Vervollkommnung der sozialistischen Demokratie
Dr. Siegfried W i t t e n b e c k  :
Ausgestaltung des Strafrechts durch das 5. Strafrechts­
änderungsgesetz
Prof. Dr. sc. Erich B u c h  h o l z /
Dr. Herbert P о m p о e s :
Neue strafrechtliche Regelungen zum Schutz der Volks­
wirtschaft und des Eigentums
Prof. Dr. sc. Lothar R e u t e r /
Dr. Gert T e i c h 1 e r :
Stärkere Differenzierung im unteren Grenzbereich des 
Strafrechts
Dr. Gerhard K ö r n e r /  Dr. Rudolf В i e b 1 :
Schutz des persönlichen Eigentums — ein wichtiges An­
liegen der Rechtsprechung

Staat und Recht im Imperialismus
Prof. Dr. sc. Manfred P r e m ß l e r  : 
Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht in Japan (Schluß)

Zur Diskussion
Dozent Dr. sc. Helmut G r i e g e r /
Dr. Dieter К1 i m e s c h :
Nochmals: Zum Verhältnis von allgemeiner und erwei­
terter zivilrechtlicher materieller Verantwortlichkeit

Neue Rechtsvorschriften
Autorenkollektiv:
Überblick über die Gesetzgebung im IV. Quartal 1988

Erfahrungen aus der Praxis
Horst R e i z m a n n ;
Zusammenarbeit mit Kontrollorganen zur Verhütung 
ökonomischer Verluste
Prof. Dr. sc. Wolfgang S u г к а u :
Verhältnis von spezieller und allgemeiner Rechtsvor­
schrift im Ordnungswidrigkeitsrecht

Hagen S t a v o r i n u s  :
Behandlung von Nachlaßverbindlichkeiten bei der Auf- 

50 teilung des Nachlasses

Informationen
52

Nachrichten
Nachruf für Prof. em. Dr. sc. Lucie Frenzei

54 Rechtsprechung
A r b e i t s r e c h t
Oberstes Gericht:

58 Zu den Pflichten des Betriebes bei der Behandlung von 
Neuerervorschlägen.
Anm. Christoph K a i s e r

Z i v i l r e c h t  
Oberstes Gericht:
Zum Übergang der vertraglichen Pflicht zur Gewäh­
rung eines Mitbenutzungsrechts am Grundstück beim 

67 Wechsel des Eigentümers oder Nutzers des betroffenen 
Grundstücks.
Oberstes Gericht:
1. Zur Wirksamkeit der in einem vor Inkrafttreten des 
ZGB (1. Januar 1976) errichteten Testament angeord­
neten Vor- und Nacherbfolge.

70 2. "Zur Unzulässigkeit der Interpretation eines in seinem
Inhalt und Wortlaut eindeutigen Testaments.
Oberstes Gericht:
Zur ordnungsgemäßen Ladung des Klägers als Voraus­
setzung, um trotz seiner Abwesenheit die Verhandlung 
durchführen und eine Entscheidung treffen zu können.

S t r a f r e c h t  
Oberstes Gericht:
Zur Bemessung der Geldstrafe und der Höhe des Aus-

76 gleichsanspruchs bei vorsätzlicher Körperverletzung. 
Anm. Dr. Joachim S c h l e g e l
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